
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 27. Juni 2005 

 

 Nr. 2005/1377   

Teilrevision des Gesetzes über das Halten von Hunden (Hundegesetz) 

Erste Lesung und Eröffnung eines beschränkten Vernehmlassungsverfahrens 

  

1. Erwägungen 

Am 12. Dezember 2000 reichte Georg Hasenfratz, SP, Olten, unter dem Titel „Potenziell gefährliche 

Hunde“ eine Motion mit folgendem Wortlaut ein, die vom Kantonsrat am 9. Mai 2001 erheblich er-

klärt wurde: „Der Regierungsrat schlägt dem Kantonsrat Massnahmen zum Schutz der Öffentlichkeit 

vor potenziell gefährlichen Hunden vor und unterbreitet dazu eine Revision des Gesetzes über das 

Halten von Hunden. Zu prüfen ist insbesondere eine Bewilligungspflicht analog der neuen Regelung 

im Kanton Basel-Stadt“. 

Am 20. Juni 2003 hat der Bundesgesetzgeber Art. 30 des Tierseuchengesetzes vom 1. Juli 1966 

revidiert. Neu müssen alle Hunde dauerhaft gekennzeichnet und in einer Datenbank registriert sein, 

wobei der Bundesrat die Kennzeichnung regelt, während die Kantone für die Registrierung zu sorgen 

haben.  

Mit der vorliegenden Teilrevision werden die revidierte Bundesgesetzgebung umgesetzt und zugleich 

die Anliegen der Motion Hasenfratz erfüllt.  

2. Beschluss 

2.1  Auf Antrag des Volkswirtschaftsdepartementes wird die Vorlage „Teilrevision des Gesetzes 

über das Halten von Hunden“ in erster Lesung beraten und beschlossen. 

2.2  Das Volkswirtschaftsdepartement wird ermächtigt, ein beschränktes Vernehmlassungsverfahren 

bei folgenden Stellen durchzuführen: 

Bau- und Justizdepartement, Rötihof, 4509 Solothurn 

Departement des Innern, Ambassadorenhof, 4509 Solothurn 

Departement für Bildung und Kultur, Rathaus, 4509 Solothurn 

Finanzdepartement, Rathaus, 4509 Solothurn 

CVP Kanton Solothurn, Sekretariat, Allmendstrasse 32, 4703 Kestenholz 

FdP Kanton Solothurn, Sekretariat, Krummturmstrasse 15, 4500 Solothurn 

Grüne Kanton Solothurn, Sekretariat, Postfach 606, 4502 Solothurn 

SP Kanton Solothurn, Sekretariat, Rossmartktplatz 1, Postfach, 4502 Solothurn 

SVP Kanton Solothurn, Sekretariat, Postfach 148, 4502 Solothurn 

EVP Kanton Solothurn, Herrn Eric Schenk, Heimlisbergstrasse 39, 4513 Langendorf 

Verband Solothurner Einwohnergemeinden VSEG, Sekretariat, Postfach 123, 4528 Zuchwil 
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Verein Solothurnischer Tierärzte, Herrn Christoph Kiefer, Bifangstrasse 3, 3380 Wangen an 

der Aare  

Kynologischer Verein Grenchen, Herrn Antonio Regolo, Mühleraingasse 9, 2545 Selzach 

Kynologischer Verein Säli Olten, Frau Cornelia Biedermann, Rosengasse 93, 4600 Olten 

Kynologischer Verein Wengi, Herrn Ulrich Sterchi, Girizstrasse 42, 4562 Biberist 

Tierschutzverein Grenchen und Umgebung, Postfach 1221, 2540 Grenchen 

Tierschutzverein Olten und Umgebung, Sekretariat, Aspweg 51, 4612 Wangen bei Olten 

2.3 Die Vernehmlassungsfrist läuft bis 15. September 2005. Die Stellungnahmen sind beim 

Volkswirtschaftsdepartement, Departementssekretariat, Rathaus, 4509 Solothurn, einzureichen. 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Beilage 

Botschaft und Vernehmlassungsentwurf Teilrevision Hundegesetz 

Verteiler 

Regierungsrat 

Volkswirtschaftsdepartement (2) 

Amt für Landwirtschaft, Veterinärdienst 

Staatskanzlei 

Adressaten (17, Versand durch Volkswirtschaftsdepartement) 
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